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Durch die gesamte Philosophie- 
geschichte zieht sich eine Grund
frage: Ist das Unendliche etwas, das 
der menschliche Verstand tatsäch-
lich begreifen kann, oder markiert 
es gerade die Grenze dessen, was 
Denken überhaupt fassen kann?

Schon die alten Griechen rangen  
mit dem Unendlichen: Der Philo-
soph Zenon von Elea liess gedank-
lich Achilles gegen eine Schildkröte 
antreten. Die Schildkröte erhält 
einen Vorsprung – und Zenon zeigt, 
dass Achilles, um sie einzuholen, 
zunächst die halbe Distanz zurück-
legen muss, dann die Hälfte der 
verbleibenden Strecke, dann wieder 
die Hälfte davon – unendlich oft. 
Ein Prozess ohne Ende, und doch: 
Achilles überholt die Schildkröte im 
nächsten Augenblick. Die Vernunft 
stösst hier an eine Grenze, die sich 
nicht auflösen, nur umkreisen lässt.

Genau in diesem Zwischenraum – 
zwischen dem, was endet, und dem, 
was nicht endet – bewegt sich unser 
kommendes Konzert. In Werken  
von Max Reger, Johannes Brahms, 
Karin Rehnqvist und Torbjørn 
Dyrud erkundet das Vokalensemble 
Zürich West das Spannungsfeld  
zwischen Hier und Jetzt, zwischen 
heute und übermorgen.
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Mehr Informationen: 
www.vokalensemble-zuerich-west.ch


